
Neues aus dem Kollegium

Unsere bisherigen Lehramtsanwärterinnen Johanna 
Urban (links) und Lena Hörmann sind inzwischen 
„richtige“ Lehrerinnen, nachdem sie in den vergan-
genen Wochen das Zweite Staatsexamen mit hervor-
ragenden Leistungen abgelegt haben. Wir wünschen 
ihnen nach dieser erfolgreichen Zeit an der „Herta“ 
alles Gute für ihre berufliche Zukunft. Frau Urban 
bleibt der Schule noch einige Zeit erhalten, da sie 
eine Elternzeit-Vertretung übernimmt.

Unsere neuen Lehramtsan-
wärter sind seit Anfang No-
vember an der Schule.
Fabian Schenzel, wohnhaft 
in Vreden, hat in Vechta 
studiert und wird die Fächer 
Musik und Sport unter-
richten.

Lukas Schröder unter-
richtet Mathematik und 
Erdkunde. Er hat in Müns-
ter studiert und wohnt jetzt 
in Borken.
Den beiden Neuen wün-
schen wir eine erfolgreiche 
Zeit an der Schule. Kolle-
gium und Schulleitung ste-
hen wie immer mit Rat und 
Hilfe zur Seite.

Sowi-Kurs im Rathaus

Der Wahlpflichtkurs Sozialwissenschaften 7 hat den 
Ersten Beigeordneten der Stadt Stadtlohn besucht. Gün-
ter Wewers informierte die Schülerinnen und Schüler 
über den Aufbau und die Struktur der Stadtverwaltung 
und in einer kleinen Simulation durften die Besucher 
sich wie Ratsherren und Ratsfrauen fühlen. Wewers 
stand Rede und Antwort für Fragen rund um die Aufga-
ben der Stadt und gab der interessierten Schülerschaft 
bereitwillig Auskunft. 

Busaufsicht

Seit Mitte November unterstützen uns Herr Mers und 
Herr Boeing als Busaufsichtshelfer am Busbahnhof. 
Beide Rentner freuen sich auf ihre neue Aufgabe und 
werden für die Sicherheit am Busbahnhof sorgen.
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Mit Freude möchte ich Sie zum Adventskonzert 
unserer Schule in der St.-Otger-Kirche am 17.12. 
um 15:30 Uhr einladen, denn gerade in der Ad-
ventszeit findet man nicht immer die Ruhe, diese 
schöne Zeit zu genießen. Unsere Schüler freuen sich 
schon sehr, ihr Programm vor einem großen Publi-
kum zu präsentieren. 
Im Namen von Kollegium und Verwaltung der 
Schule wünsche ich Ihnen eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gutes Jahr 2020.
Mit freundlichen Grüßen

S. Wichmann, Schulleiter

Rechtskunde-AG
Schule ist mehr als nur Unterricht. Gemäß diesem 
Motto machen wir unseren Schülern regelmäßig 
attraktive Angebote. Die Rechtskunde-AG ist eines 
dieser Angebote. Seit rund 15 Jahren bieten wir sie 
den zehnten Klassen an. Eine Anwältin aus Münster 
bearbeitet dabei mit den Schülern realitätsbezogene 
Fälle. Der Besuch einer Gerichtsverhandlung am 
Amtsgericht Ahaus bildet stets den Höhepunkt. 
Rund ein Viertel der Zehntklässler nimmt an der 
Arbeitsgemeinschaft teil, obwohl sie immer freitags 
nach dem Unterricht stattfindet und somit zusätzli-
ches Engagement der Schüler voraussetzt. Nach 
erfolgreichem Abschluss erhalten die Teilnehmer 
ein Zertifikat, das sie für zukünftige Bewerbungsge-
spräche gut gebrauchen können.

Gedenkstättenfahrt 2019

Anfang Oktober fand die jährliche Gedenkstättenfahrt 
mit 36 Schülerinnen und Schülern der Klassen 9 statt. 
Zunächst besichtigte die Gruppe in Berlin unter anderem 
das Holocaust-Mahnmal und die Reichstagskuppel, 
bevor sie am nächsten Tag in Auschwitz eintraf. 
Dort erfolgten Führungen durch das sogenannte Stamm-
lager, in dem sich heute das Museum der Gedenkstätte 
befindet, und durch das Vernichtungslager Auschwitz-
Birkenau. Die Schülerinnen und Schüler bekamen im 
Lagerarchiv Akteneinsicht. Dabei konnten sie selbst 
nach Daten der deportierten Stadtlohner Juden suchen 
und zeigten sich beeindruckt davon, dass auch der Name 
Herta Lebenstein hier mehrfach zu finden war. Informa-
tionen zum jüdischen Leben in Oswiecim, der polnische 
Name von Auschwitz, vor und nach dem Zweiten Welt-
krieg gab es in der wiedererrichteten Synagoge im Zent-
rum des Ortes. Der Ausflug nach Krakau vermittelte 
weitere Eindrücke von Land, Leuten und der Historie 
Polens. Der Besuch des Kinderheims in Wojcieszów, 
mit dem die Herta-Lebenstein-Realschule eine über 30-
jährige Freundschaft verbindet, war wie in jedem Jahr 
der Höhepunkt der Rückfahrt.
Die Sinnhaftigkeit dieser Fahrt, jungen Menschen die 
Gräueltaten gegen Juden vor Augen zu führen und die 
Erinnerung wach zu halten, bestätigte sich leider einmal 
mehr durch den in der Woche der Fahrt verübten An-
schlag auf die Synagoge in Halle. Somit zeigte sich auf 
erschreckende Weise, wie Recht der Philosoph George 
de Santayana mit dem Satz hat, der im Eingang zur 
zentralen Ausstellung im Museum Auschwitz hängt: 
„Wer sich nicht an die Vergangenheit erinnert, ist dazu 
verdammt, sie zu wiederholen.“

Mitwirkung 2019

Die Schulpflegschaft, also die von Ihnen gewählten 
Klassenpflegschaftsvorsitzenden und ihre Vertre-
ter, haben für das laufende Schuljahr folgende 
Vertreter in die Schulkonferenz gewählt: (v.l.n.r.) 
Jürgen Wörmer, Pamela Janzen, Uwe Gehling 
(Schulpflegschaftsvorsitzender), Ilka Meiering, 
Olaf Niehage und Christiane Bremmer. 
Die Schulpflegschaft berät über alle wichtigen 
Angelegenheiten der Schule.
Falls Sie Kontakt mit den Elternvertretern aufneh-
men möchten, sind diese erreichbar unter der Ad-
resse:      elternvertretungherta@gmail.com

Die gewählten Vertreter unserer Schülerinnen und 
Schüler in der SV sind in diesem Schuljahr:
Michael Lisica, Vincent Bone, Sarah Kreielkamp, 
Marina Yalda, Benjamin Gök und Berkey Coktan.

Ihre Ansprechpartner als SV-Lehrerinnen sind in 
diesem Jahr Frau Laumann und Frau Neukirch.


